
29. spieltag: FC St. Pauli – 1. FC Nürnberg AnstoSS: Freitag, 17.4.2015, 18:30 Uhr

Congstar
Sponsor of the Day (S.13)



2

Aufmacher ................................................2 
Heim-Interview: John Verhoek...................3 
Sponsoren.................................................4
Gäste-Interview: Jan Polak........................5
Pinnwand..................................................6
Vorspiel: 1. FC Heidenheim.........................7
Statistik....................................................8
Tourplan....................................................8
Gegengeraden-Gerd...................................9
Tabelle......................................................9
Spieltag.....................................................9
Twitterbox.............................................. 11
1910 e.V. ................................................ 11
Young Rebels........................................... 13
Sponsor of the Day: Congstar................... 13
FC St. Pauli Rabauken.............................. 15
Fanladen................................................. 16
Kalender................................................. 16
Kurz notiert............................................. 16
Impressum............................................... 16

Das ist drin

Freitag, 
17.4.2015:      vs. 1. FC Nürnberg

Titelstory

Kurzinfos zum 
1. FC Nürnberg

Gegnerbeobachtung

Rekordmeister
1987 – der Beginn eines tollen Jah-
res für den FC St. Pauli, denn am 
Ende der Saison spielte er erstklassig. 
Der Beginn eines langen Blues für 
den 1. FC Nürnberg, denn in diesem 
Jahr löste ihn der FC Bayern München 
als Rekordmeister ab.

Überflieger
Um die Anreise der Nürnberger Profis 
zum heutigen Heimspiel gab es einige 
Aufregung: Statt der geplanten Bus-
reise flogen sie lieber und zahlten die 
Reise aus eigener Tasche. „Bequem-
lichkeit“, so Sportvorstand Martin 
Bader. „Nicht Bequemlichkeit, son-
dern Professionalität“, sagt Verteidi-
ger Javier Pinola. Mannschaftskapi-
tän Jan Polak pflichtet ihm bei: „Wir 
wollen uns diese lange Anfahrt spa-
ren, damit wir perfekt vorbereitet 
sind auf den FC St. Pauli.“

Neulinge
Mit Guido Burgstaller (Rapid Wien), 
Sebastian Kerk (SC Freiburg) und 
Adrian Nikci (Young Boys Bern) 
stärkten Trainer René Weiler und 
Sportchef Martin Bader zur Winter-
pause gezielt ihre Offensive. Schon 
vor Saisonbeginn kamen u.a. Stür-
mer Jakub Sylvestr (Erzgebirge 
Aue), Verteidiger Dave Bulthuis (FC 
Utrecht) und Mittelfeldtalent Ales-
sandro Schöpf (Bayern München II).

Plätzetauscher
In der Rückrundentabelle steht der FC 
St. Pauli als Elftplatzierter aktuell 
einen Platz vor dem 1. FC Nürnberg, 
wenn die Differenz auch nur ein Tor 
beträgt (Nürnberg: 13:13, St. Pauli: 
12:11, jeweils 12 Rückrundenpunkte). 
Am Ende der Hinrunde sah das Bild 
noch anders aus: Nach 17 Spieltagen 
stand der Club auf Platz 9 (23 Hin-

rundenpunkte), der FC St. Pauli auf 
Rang 18 (13 Hinrundenpunkte).

Geschichteschreiber
An das sagenumwobene 2:1 im „Wir 
waren Absteiger Nummer 1“-Auf-
stiegsjahr 2001 erinnert sich wohl 
jeder St. Pauli-Fan, der damals schon 
alt genug zum Erinnern war. Weniger 
bekannt sind zwei gloriose Niederla-
gen: Das 2:3 nach Verlängerung im 
Halbfinale um die Deutsche Meister-
schaft 1948 – nie kam der FC  
St. Pauli dichter an die Meisterschale. 
Und das 0:1 im DFB-Pokal-Viertelfi-
nale 1965/66. „Mein Gott, was 
besitzt diese Hamburger Mannschaft 
für eine urwüchsige Kraft“, lobte 
Nürnbergs Trainer Jenö Csaknady 
nach dem Spiel. Den ebenfalls von 
Csaknady prognostizierten Aufstieg 
schaffte der FC St. Pauli allerdings 
erst 11 Jahre später.       Christoph Nagel

„You must remember this: a kiss is still 
a kiss, a sigh is just a sigh“, sang der 
Jazzmusiker und Schauspieler Dooley 
Wilson 1942 in dem Film „Casablan-
ca“: „The fundamental things apply, 
as time goes by.“ Die tiefe Melancho-
lie, mit der Ingrid Bergman dazu in 
die Kamera blickte, sprach Bände. Der 
letzte Kuss? Zu lange her. Der letzte 
Seufzer? Viel zu tief. Und doch kann 
sie von dem alten Lied nicht genug 
bekommen: „Play it again, Sam“.
Womit sie das Grundgefühl vieler 
Millerntor-Besucher am vergangenen 
Ostermontag ziemlich gut auf den 
Punkt brachte. Und dann? Stand es 
nach 16 Minuten 2:0. Dafür – und für 
die nächsten zwei Treffer – hätte so 
mancher St. Paulianer mehr geboten 
als der unbekannte Käufer, der im 
letzten Jahr das „populärste Tastenin-
strument der Welt“ (n-tv), das Film-
klavier aus „Casablanca“, für die 
zitierte Rekordsumme ersteigerte.
„Fortuna ist (jetzt endlich mal) braun-
weiß“, hatte die VIVA ST. PAULI die 
Schicksalsgöttin beschworen. Und die 
Schicksalsgöttin lieferte, leidenschaft-
lich unterstützt von einem zwischen 
Ungläubigkeit und Ekstase schwan-
kenden Publikum und 11 präzise 
kombinierenden Chois – pardon: Boys 
in Brown. „Song 2“ statt „As time 
goes by“. Eine willkommene Abwechs-
lung im Musikprogramm. Zugaben 
erwünscht.
„Play it again, boys“: Mehr müsste 
man eigentlich nicht schreiben. Nur 
vielleicht, dass es um eine Wiederho-

Manchmal ist ein altes 
bemaltes Klavier 3 Mil-
lionen Euro wert. Was 
weniger erstaunlich 
wirkt, wenn man ver-
gleicht, wie unendlich 
wertvoll ein bunt 
bedruckter Plastikball in 
einem Netz sein kann. 
Was das eine mit dem 
anderen zu tun hat? Ein 
altes, schönes Lied.

nach durchwachsener Saison 2015 
nicht gleich zurückkehren wird, führte 
Ende Anfang November zur Ablösung 
von Trainer Valérien Ismaël, dem der 
Schweizer René Weiler folgte. Sport-
vorstand Bader dagegen, bei Fans 
und Medien in die Kritik geraten, 
wurde kurz vor Redaktionsschluss 
ausdrücklich das Vertrauen des Nürn-
berger Aufsichtsrates ausgesprochen.
Allzuviel Wiederholenswertes gibt es 
in der aktuellen Saison weder aus 
Nürnberger Sicht noch aus der Pers-
pektive des FC St. Pauli. Bis auf 
gewisse Ostermontagsspiele natür-
lich. Die Partie gegen Düsseldorf 
hatte alle Zutaten zu einem 
„Casablanca“-mäßigen Klassiker (bis 
auf die Melancholie und Humphrey 
Bogart im weißen Dinnerjacket). 
Darum: Macht’s noch einmal, Jungs! 	
	                  Christoph Nagel

Foto: Witters
2:0 durch Kyoung Rok Choi – da freut sich der Kalla, 
und der Koch wundert sich.

lung des letzten Heimspiels geht. Die 
Auswärtsfahrt danach war bekannt-
lich ernüchternd – die eiskalte Dusche 
nach dem warmen Bad in Euphorie. 
Was uns zu unseren heutigen Gästen 
bringt. Denn für den 1. FC Nürnberg, 
so eine vor langer Zeit geprägte 
Gewissheit, gilt das Wechselbad als 
Grundprinzip. Auf Fränkisch: „Der 
Club is a Depp.“ Ein längst zum 
Sprichwort avancierter Satz, den einst 
der Journalist Klaus Schamberger 
prägte. Schamberger ist mittlerweile 
73, er wurde im selben Jahr geboren, 
als „Casablanca“ seine Kinopremiere 
feierte. Doch selbst, wenn ihm – was 
wir sehr hoffen – noch ein langes, 
gesegnetes Leben vergönnt ist: Es 
sieht ganz so aus, als könnte sein 
geflügelter Satz Klaus Schamberger 
überleben.
Was ein wenig verblüffend wirkt für 

einen Verein, der mit Fug und Recht in 
die Titelzeile seiner Website schreiben 
kann: „Fußballkultur seit 1900 – 9 × 
Deutscher Meister – 4 × DFB-Pokal-
sieger“. Wobei das „Deppengefühl“ 
eng mit diesen Erfolgen verknüpft ist, 
denn als amtierender Meister in die 2. 
Bundesliga abzusteigen, wie 1969 der 
Club unter Max Merkel – das macht 
dem 1. FC Nürnberg nicht einmal der 
mit allen tragischen Wassern gewa-
schene FC St. Pauli nach (nicht zuletzt, 
weil man dazu erst einmal Meister 
sein müsste). Sondern höchstens der 
1. FC Nürnberg selbst, der 2008 als 
Pokalsieger des Vorjahres und UEFA-
Cup-Teilnehmer in die 2. Liga ging.
„Is der Club a Depp?“ Ein Rekordauf- 
und -absteiger, das ist er auf jeden 
Fall. Obwohl er von 2009 bis 2014 
fünf Jahre am Stück in der 1. Bundes-
liga geblieben war. Dass er dorthin 
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Moin John! Wie bei der gesamten 
Mannschaft verlief die Saison 
2014/15 auch bei Dir nicht wirk-
lich nach Plan. Wie fällt Dein 
persönliches Fazit bisher aus?
Zu Beginn der Spielzeit bin ich recht 
ordentlich reingekommen, hatte in 
der Hinrunde vier Treffer erzielt und 
mich gut gefühlt. Allerdings habe ich 
dann wenige Gelegenheiten bekom-
men um zu zeigen, dass ich Tore 
schießen kann. Das ist jetzt aber alles 
egal, denn aktuell zählt nur eine 
Sache und das ist ganz klar der Klas-
senerhalt. Dafür werde ich alles rein-
werfen. Ich bin ein Typ, der immer 
kämpft und sein Tor mit allen Mitteln 
machen will. Ich bin sicher, dass ich 
noch einige Treffer erzielen werde. 

Gegen Fortuna Düsseldorf habt Ihr 
als Mannschaft eine klasse Leis-
tung gezeigt und die Konkurrenz 
aufhorchen lassen. Wie erklärst 
Du Dir nun den Rückschlag in 
Karlsruhe?
In der ersten Halbzeit in Karlsruhe 
haben wir es nicht so gut gemacht wie 
gegen Düsseldorf. Ich weiß auch nicht, 
was an diesem Nachmittag bei uns los 
war. Ein Sache der Einstellung war es 
in jedem Fall nicht. Man muss aber 
klar sagen, dass es Karlsruhe um Wei-
ten besser gemacht als die Fortuna. 
Unseren ersten Fehler hat der KSC 
eiskalt bestraft und ist nach drei Minu-
ten gleich in Führung gegangen. Vor 
einer Woche haben wir noch nach 
neun Minuten geführt. Mit einer Füh-
rung im Rücken spielt man natürlich 
freier auf. Vielleicht wollten wir nach 
dem Rückstand in Karlsruhe zu viel 
und sind anschließend ins offene Mes-
ser gelaufen. Nach dem 0:2 war es 
dann natürlich brutal schwer für uns. 

Warst Du im Laufe Deiner Karri-
ere schon mal in einer ähnlichen 

Heim-Interview
John Verhoek

John Verhoek hat bisher 
keine leichte Saison hin-
ter sich. Ordentlich in 
die aktuelle Runde 
gestartet, war er lange 
Zeit außen vor und ist 
im Jahr 2015 noch tor-
los. Beim 4:0-Heimsieg 
gegen Fortuna Düssel-
dorf meldete sich der 
Niederländer dann mit 
einer starken Leistung 
zurück und verpasste 
seinen ersten Treffer 
des Jahres nur um ein 
Haar. Nach dem bitteren 
0:3 in Karlsruhe ist John 
nun heiß auf das Duell 
mit dem 1. FC Nürnberg 
und will mit einem 
guten Auftritt alles 
dafür tun, dass die 
Kiezkicker das Feld 
heute mit einem Dreier 
im Gepäck verlassen.

Situation, in der Du mit Deiner 
Mannschaft um den Klassener-
halt kämpfen musstest?
Bisher noch nicht. Beim FSV Frankfurt 
konnten wir den Abstiegskampf glückli-
cher Weise abwenden und in Den Haag 
hielten wir auch souverän die Klasse. 
Das ist also auch eine neue Situation für 
mich, die viel Druck und Spannung mit 
sich bringt. Aber dafür ist man Fußbal-
ler geworden, um auch mit diesem 
Druck fertig zu werden. Jetzt gilt es, zu 
kämpfen und alles dafür zu geben, in 
der Liga zu bleiben.

Apropos Spannung: Blickt man 
auf die Tabelle, sieht man, dass 
Euch sowohl vom rettenden 
Platz 15 als auch von Platz 18 
nur ein Punkt trennt. Gleich 
vier Mannschaften im Tabellen-
keller trennt nur ein Punkt oder 
das bessere Torverhältnis. Es 
läuft auf ein enges Kopf-an-
Kopf-Rennen bis zum Schluss 
hinaus... 
Ich denke auch, dass der letzte Spiel-
tag entscheidend sein wird. Für alle 
Mannschaften im Tabellenkeller ste-
hen jetzt sechs brutal wichtige Spiele 
an. Aber so eng, wie es gerade in der 
Tabelle ist, habe ich den Abstiegs-
kampf noch nie erlebt. In Holland hat 
der Tabellenletzte mal zehn bis fünf-
zehn Punkte Rückstand auf das retten-
de Ufer. In unserer Situation kann es 
jeden treffen. Selbst Greuther Fürth, 
die aktuell 30 Punkte haben, können 
am Ende noch absteigen. Das ist schon 
der Wahnsinn. Wir müssen uns aber 
auf uns und unser Spiel konzentrieren 
und nicht auf die anderen Teams 
schauen. Es bleibt spannend bis zum 
Schluss und das nächste Endspiel steigt 
heute Abend.

Jetzt kommt der Bundesligaab-
steiger 1. FC Nürnberg ans Mil-

lerntor. Was für einen Gegner 
erwartest Du?
Nürnberg ist ein starker Gegner, der 
seit sechs Spielen nicht mehr gewon-
nen hat. Sie wollen natürlich bei uns 
unbedingt was holen. Die Nürnberger 
haben eine hohe Qualität in der 
Mannschaft und sind ein Team, das 
den Ball gut laufen lässt und nach 
vorne spielt. Dies könnte uns heute in 
die Karten spielen. Aber egal welche 
Mannschaft jetzt ans Millerntor 
kommt: Wir müssen ihnen hier die 
Luft zum Atmen nehmen und alles 
raushauen, was geht.

Foto: Witters
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 „Müssen
    ihnen die
   Luft zum 
    Atmen 
  nehmen“

Was muss passieren, damit Ihr 
heute als Sieger vom Platz geht?
Wir müssen heute richtig heiß sein, um 
das Spiel zu gewinnen und alles geben. 
Wir müssen heute so eine Leistung zei-
gen, wie wir es gegen Düsseldorf und 
Braunschweig gemacht haben. Es gilt, 
von der ersten Minute an Feuer auf den 
Platz zu bringen. Wenn uns das gelingt 
und mit unseren überragenden Fans im 
Rücken, bin ich sicher, dass die drei 
Punkte heute am Millerntor bleiben.

Vielen Dank für das Gespräch, 
John.	    Interview: Robert Hoffmann
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Moin, moin Jan, welche Erinne-
rungen hast Du noch an den 16. 
April 2011?
Daran kann ich mich zwar spontan 
nicht erinnern... Aber wenn Ihr so 
fragt, müssten wir damals mit Wolfs-
burg gegen St. Pauli gespielt haben. 
Ich kam in der zweiten Hälfte ins 
Spiel und habe dann kurz vor Schluss 
das 2:2 gemacht. Das hat uns so ein 
bisschen gerettet. 

Gibt es sonst noch etwas, was Du 
mit dem FC St. Pauli in Verbin-
dung bringst?
Ich habe bisher erst zweimal gegen 
den FC St. Pauli gespielt. 2011 mit 
Wolfsburg und in dieser Saison das 
Hinspiel mit dem Club, in dem wir 
auch 2:2 gespielt haben. Sonst weiß 
ich von St. Pauli, dass sie momentan 
unten in der Tabelle stehen und des-
wegen Gas geben werden. Die Fans 
werden sie dabei voll unterstützen, 
die sind fantastisch. 

Von 2005 bis 2007 warst Du 
schon einmal beim 1. FCN und 
konntest Dich als Pokalsieger 
nach Anderlecht verabschieden. 
Würdest Du diesen Erfolg als 
Dein Karrierehighlight betrach-
ten? 
Den DFB-Pokal nach Nürnberg zu 
holen, hat hier eine unglaubliche 
Euphorie ausgelöst. Ich wurde danach 
mit Anderlecht auch Pokalsieger und 
Meister, aber ich kann keinen der drei 
Titel besonders hervorheben. Sie zäh-
len alle zu den absoluten Höhepunk-
ten meiner Karriere.

Wie war es, mit Hans Meyer 
zusammenzuarbeiten? 
Da gibt es viele Geschichten, Hans 
Meyer hat immer viel erzählt und er 
hat viele Späße gemacht. Es war eine 

Er lief als Profi für 
Brno, Liberec, Nürnberg, 
Anderlecht, Wolfsburg 
und die tschechische 
Nationalmannschaft auf: 
Jan Polak hat in seiner 
Karriere schon einiges 
erlebt. Letzten Sommer 
unterschrieb der 
34-Jährige schließlich 
zum zweiten Mal beim 
1. FCN. Wir sprachen 
mit dem Nürnberger 
Kapitän über den Pokal-
sieg unter Hans Meyer 
und seine Rückkehr nach 
Franken.

Herzen – und der Verein hat große 
Ambitionen. Für mich ist das ein 
spannendes Projekt. Ich habe auch 
aus der Ferne immer geschaut, was 
Nürnberg macht. Der Club war 
schließlich meine erste Station im 
Ausland. Im letzten Sommer gab es 
auch noch einige andere Anfragen, 
aber als dann der 1. FCN kam, war 
klar, dass wir wieder nach Nürnberg 
zurück kommen.

Du bist nach Deiner Rückkehr 
sofort zum Kapitän bestimmt 
worden. Was ist Dir an Deinem 
Amt besonders wichtig?
Ich bin nicht davon ausgegangen, 
dass ich als Kapitän in die neue Sai-
son gehe, aber ich habe mich natür-
lich sehr über die Entscheidung und 
das Vertrauen gefreut. Auch darüber, 
dass mich zuvor schon die Spieler in 
den Mannschaftsrat gewählt haben. 
Ich bringe sicher eine gewisse Erfah-
rung mit und kenne den Verein ja 
auch aus meiner ersten Zeit noch gut.

schöne Zeit, wir haben mit ihm ja auch 
2007 den Pokalsieg geholt.

Gab es sonst einen Moment in 
Deiner Laufbahn, in dem Du 
gedacht hast: „So was Verrücktes 
habe ich noch nie erlebt“?
In Anderlecht dachten wir am letzten 
Spieltag der Saison 2008/2009 
schon, dass wir Meister wären. Wir 
hatten beim KRC Genk gewonnen, 
aber Lüttich hatte gleichzeitig in der 
letzten Minute gegen den KAA Gent 
gewonnen. Wir hatten dann beide 
gleich viele Punkte und mussten zwei 
Entscheidungsspiele absolvieren. Im 
Hinspiel in Anderlecht spielten wir 
1:1, das Rückspiel bei Lüttich verloren 
wir dann 0:1 – und damit war Lüttich 
Meister.

Letzten Sommer hast Du Dich zum 
zweiten Mal für ein Engagement 
beim Club entschieden. Warum?
Es passte einfach. Der Club ist etwas 
ganz Besonderes und liegt mir am 

Gäste-Interview
Jan Polak

Foto: Eibner

Nach dem Abstieg wurde bei 
Nürnberg eigentlich der direkte 
Wiederaufstieg angepeilt, den 
Ihr mittlerweile wohl abhaken 
könnt. Wie bewertest Du Euren 
Saisonverlauf?
Wir mussten uns zunächst als Mann-
schaft einspielen. Das ist inzwischen 
besser geworden, allerdings nutzen 
wir zurzeit unsere Torchancen nicht. 
Wir waren in unseren letzten Spielen 
nie die schlechtere Mannschaft.

Im Hinspiel konnte der FCN spät 
zum 2:2 ausgleichen. Was für 
ein Spiel erwartest Du heute?
Das Spiel wird ein harter Kampf. Der 
FC St. Pauli weiß, wie sie ihr eigenes 
Publikum mitnehmen und sie kämp-
fen bis zum Schluss. Für uns wird es 
kein einfaches Spiel, wir müssen sehr 
gut vorbereitet sein und dürfen St. 
Pauli nicht unterschätzen.

Herzlichen Dank für das Inter-
view, Jan!          Interview: Jörn Kreuzer

„Der Club liegt
     mir am Herzen“

STADIONWURST OHNE SENF 
IST WIE FUSSBALL OHNE TORE.IST WIE FUSS
FORZA ST. PAULI !

www.kuehne.de

KUEH-4-14-0489 AZ_Viva_St-Pauli_80,2x122,8_4c_RZ4.indd   1 12.09.14   10:35
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso

QWWWWWWWWWWWWWWWWWWWE	
R	 T
R	 T
R	 T
R	 T
R		 T
R		 T
R	 T
R	 T	 	
YUUUUUUUUUUUUUUUUUUUI

Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

Termine 2015: 23.01./20.02./21.03./30.04./22.05./19.06./28.08./25.09./23.10./20.11./21.11./27.11./28.11./04.12./05.12./10.12./11.12./12.12./18.12./19.12. weitere Termine auf Anfrage

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg

Whiskyraum
Internationale Whiskyspezialitäten
aus
 

...bewusst geniessen

Schottland 
Irland 
Japan
Frankreich
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Heidenheim

Nächstes Spiel: 
1. FC Heidenheim

Vorspiel

Es müsste schon mit dem Teufel zugehen, wenn das Team von Frank Schmidt 
nicht für ein weiteres Jahr 2. Liga planen könnte, zumal auf den Zwölftplatzier-
ten ein sehr dankbares Restprogramm wartet. 
Zwar haben die Baden-Württemberger von den letzten neun Partien sechs ver-
loren, die aber fast alle gegen Spitzenteams der Liga. In den anderen drei 
Partien gegen Nürnberg, 1860 München und Leipzig reichten jeweils knappe 
Siege, um sich zusammen mit der starken Hinrunde einen Platz im Mittelfeld zu 
sichern. Auch gegen die direkte Konkurrenz konnte der FCH die entscheidenden 
Punkte sammeln, um relativ sorgenfrei in den Schlussspurt der Liga zu gehen. 
Das bekamen auch die braun-weißen Kicker in der Hinrunde zu spüren, denn 
der Aufsteiger servierte die Gastgeber am Millerntor ziemlich überraschend mit 
3:0 ab. Neuzugang Robert Leipertz und Torjäger Florian Niederlechner mit einem 
Doppelpack sorgten für den ersten Auswärtssieg der Heidenheimer in der 2. 
Bundesliga. Niederlechner hat mit seinen zehn Saisontoren und sieben Vorlagen 
gemeinsam mit Kapitän Marc Schnatterer (acht Tore, zehn Assists) großen Anteil 
am entspannten Heidenheimer Frühsommer. 
Erwartbar war die solide Leistung von Schmidts Mannschaft nicht unbedingt. Acht 
neue Spieler musste der Coach, der die Geschicke des FCH schon seit 2007 lenkt, 
nach dem Aufstieg in seine Mannschaft integrieren. Trotzdem gelang es ihm, die 
unaufgeregte Spielweise der überragenden Aufstiegssaison in Heidenheims erste 
Zweitligaspielzeit der Vereinsgeschichte zu übertragen. So wie es aussieht, wird 
es wohl nicht die letzte gewesen sein.   		          Moritz Piehler

Vor der Spielzeit hätten 
mit Sicherheit viele ihr 
Geld auf Heidenheim als 
einen der wahrscheinlich-
sten Abstiegskandidaten 
gesetzt. Sechs Spieltage 
vor Saisonende sieht das 
Tabellenbild allerdings 
ganz anders aus. 

Sonntag, 
26.4.2015, 
13:30 Uhr

Stadion Voith Arena
Anschrift Schlosshaustraße 162, 89522 Heidenheim
Fassungsvermögen 13.000
Zuschauerschnitt 2014/2015 12.135
Entfernung vom Millerntor 657 km
Höhe über NN 504 m
Wurst Bratwurst 2,50 Euro
Bier Dinkelacker, 0,3 l für 3 Euro
Gegnerische Hymne „1846 FCH Olé“
Platzierung letzte Saison 1. (3. Liga) 

Info

       Schmidt 
sei Dank

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Sei dabei – richtig tippen und gewinnen

Im Herz von St. Pauli!

Mit dem 4 : 0 im Rücken freuen wir uns auf den Besuch der Franken und wünschen St. Pauli 
viel Kraft für das Projekt Klassenerhalt. YNWA!

 
Beweise, dass Du ein Profi bist, und sei jetzt beim kostenlosen  
FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger  
gewinnst Du zwei VIP-Tickets für das nächste Heimspiel.   
Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 15 1350 563 gehalten: 55 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann 13 1170 471 gehalten: 69 % Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 25 2250 1396 995 234 22 1 3 520 67 33 30 8 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 13 2 1049 654 466 114 3 220 57 43 19 6 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 5 3 403 227 152 38 4 91 58 42 6 2 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 16 4 2 1109 724 431 137 3 1 2 311 54 46 17 1 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt 2 180 128 106 23 37 60 40 2 2 Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 12 1080 665 336 132 16 1 221 49 51 25 5 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg 15 3 1286 958 558 205 14 1 343 58 42 15 1 Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 21 2 1800 917 633 121 12 2 317 58 42 34 4 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 10 2 891 700 417 144 5 253 62 38 15 3 Uwe Becker
34 Andrej Startsev 8 1 1 624 395 235 68 108 49 51 6 1
35 Tjorben Uphoff 1 1 1 1 1

MITTELFELD
2 Julian Koch 9 3 768 591 451 119 6 251 55 45 12 2 Bastian Weidlich
5 Tom Trybull 3 1 1 164 176 153 10 1 36 39 61 4 A. Spiegel & K. Pohlers
6 Florian Kringe 5 1 4 272 170 130 28 3 1 46 30 70 3 Lutz Beck
7 Dennis Daube 27 5 7 1919 1202 820 173 24 5 2 485 50 50 29 4 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 7 630 458 308 66 8 140 56 44 9 1 Leonard Brodersen
11 Marc Rzatkowski 23 5 7 1632 951 517 194 37 3 568 46 54 37 3 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 14 6 4 696 617 488 68 11 1 1 170 52 48 13 4 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 12 4 5 676 336 214 64 12 1 144 47 53 8 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Waldemar Sobota 5 2 414 218 133 43 7 1 133 40 60 9 1 Jonas Gläser
29 Sebastian Maier 18 7 7 1032 553 369 119 22 3 2 266 44 56 18 1 Martin Rother
31 Maurice Jerome Litka 2 2 17 8 5 3 5 40 60
36 Okan Kurt 9 2 6 558 393 342 62 2 127 41 59 10 2 Martin Rother
40 Armando Cooper 5 5 82 61 41 11 4 33 33 67 6

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 21 5 7 1383 698 464 136 27 4 411 43 57 27 4 Andreas Luh

12 John Verhoek 25 14 6 1262 490 291 133 28 1 4 446 41 59 34 4 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 19 9 4 1007 460 239 89 29 2 463 44 56 44 5 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 26 8 4 1763 1217 790 244 40 2 2 633 49 51 16 1 Rainer Bohlmann
37 Kyoung Rok Choi 2 2 129 69 44 15 4 1 2 56 39 61 1 Frank Steinike

TRAINER
EL Ewald Lienen F. Schäfer & J. Schäfer-Koch

AR Abder Ramdane
MH Mathias Hain Martina Knöfel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 Leonardo (21. FE), Verhoek (31.), Stark (45.+1) Kampka 27.892 16
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 Löning (41.), Benatelli (56.), Kortzorg (69.) Bandurski 9.400 17
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 1:0 Sobiech (15.) Sippel 27.013 12
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 Nöthe (32. FE), Rzatkowski (35.), Kauko (44.), Ziereis (58. ET), Grifo (62.), Daube (86.) Siebert 8.106 14
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 Nöthe (23. FE), Rzatkowski (73.), Verhoek (88.) Winkmann 29.063 10
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 Liendl (32.) Willenborg 36.255 12
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 Yamada (18., 89.), Hennings (31.), Alibaz (80.) Stegemann 28.029 16
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 Rzatkowski (1.), Sylvestr (18., 87.), Maier (59.) Steinhaus 37.033 17
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 Niederlechner (26., 31.), Lieperz (52.) Brand 22.884 17
14. 23.11. 13:30 RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 Poulsen (17.), Boyd (30., 53.), Alushi (46.), Verhoek (73. ET) Gräfe 38.660 17
15. 30.11. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:3 Younes (22.), Zimmer (30.), Halstenberg (59.), Jacob (87.) Hartmann 23.584 18
16. 5.12. 18:30  VfL Bochum : FC St. Pauli 3:3 Verhoek (33.), Ziereis (38. ET), Daube (40.), Sestak (58.), Maier (69.), Weis (81.) Jablonski 17.134 17
17. 14.12. 13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 Holland (86.) Osmers 22.500 18
18. 17.12. 17:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 2:1 Leckie (22.), Schachten (78.), Groß (80.) Steinhaus 9.550 18
19. 20.12. 13:00 FC St. Pauli : VfR Aalen 3:1 Verhoek (35.), Barth (50., ET), Thy (81.), Kaufmann (83.) Bandurski 21.712 17
20. 7.2. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli 0:0 Schriever 7.364 18
21. 16.2. 20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 0:1 Przybylko (27.) Petersen 23.383 18
22. 21.2. 13:00 1860 München : FC St. Pauli 2:1 Gonther (10. ET), Wolf (72.), Nöthe (77.) Osmers 25.100 18
23. 1.3. 13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue 0:0 Schmidt 22.590 18
24. 7.3. 13:00 Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli 0:2 Gonther (25.), Sobiech (65.) Dingert 23.100 17
25. 14.3. 13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt 1:1 Thy (46.), Kauko (58.) Brych 22.884 17
26. 20.3. 18:30 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 1:0 Polter (89.) Perl 21.717 18
27. 6.4. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 4:0 Choi (9., 16.), Sobota (40.), Buballa (51.) Cortus 23.584 16
28. 10.4. 18:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 3:0 Hennings (3., 19.), Gulde (69.) Gagelmann 23.359 16
29. 17.4. 18:30 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 13:30 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. 13:30 FC St. Pauli : RB Leipzig
32. 9.5. 13:00 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

1. FC Nürnberg
TOR

1 Raphael Schäfer
22 Patrick Rakovsky
32 Samuel Radlinger
ABWEHR

3 Even Hovland
4 Davy Bulthuis

20 Ösgür Özdemir
25 Javier Pinola
26 Ondřej Čelůstka
31 Ondřej Petrák
33 Tobias Pachonik
38 Manuel Bihr
Mittelfeld 

5 Jürgen Mössmer
7 Danny Blum
8 Jan Polák (Kapitän)

10 Timo Gebhart
15 Robert Koch
16 Niklas Stark
17 Sebastan Kerk
18 Willi Evseev
19 Mike Ott
27 Markus Mendler
28 Alessandro Schöpf
Angriff 

9 Guido Burgstaller
11 Jakub Sylvestr
23 Adrian Nikci
24 Niclas Füllkrug
34 Peniel Mlapa
35 Maximilian Dittgen
Trainer:	 René Weiler
Co-Trainer:	� Manuel Klökler 

Daniel Klewer
Stand: 13.4.2015
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Keine Versandkosten innerhalb 
Deutschlands!

www.tvino.de/stpauli

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz fi ndest Du unter www.tvino.de/datenschutz. Dein tvino.de ist 
eine Marke vom Hanseatischen Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Nikolas von Haugwitz, Gerd Stemmann, Anschrift: 
Hamburger Straße 14–20, 25436 Tornesch, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifi kationsnr: DE 25 00 25 694. 

6 Flaschen 
inkl. St.-Pauli-Holzkiste 

statt  €  61,90

€ 49,-
FC ST.�PAULI   
FANKISTE

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 

VIVA_StPauli_TVino_Fan-Kiste_Jolly_122_8x80_2_ET220814.indd   1 12.08.14   13:46

LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	 Tore	 Diff.	 Pkte
	 1	 FC Ingolstadt 04 	 28 	 15	 10	 3 	 43:22	 21 	 55
	 2	 1. FC Kaiserslautern 	 28 	 13	 11	 4 	 39:24	 15 	 50
	 3	 SV Darmstadt 98  	 28 	 12	 13	 3 	 37:20	 17 	 49
	 4	 Karlsruher SC 	 28 	 12	 12	 4 	 39:21	 18 	 48
	 5	 Eintracht Braunschweig  	 28 	 13	 5	 10 	 36:30	 6 	 44
	 6	 RB Leipzig  	 28 	 11	 10	 7 	 33:22	 11 	 43
	 7	 Fortuna Düsseldorf 	 28 	 10	 10	 8 	 41:40	 1 	 40
	 8	 SV Sandhausen 	 28 	 9	 9	 10 	 26:31	 -5 	 36
	 9	 1. FC Union Berlin 	 28 	 9	 9	 10 	 33:44	 -11 	 36
	 10	 VfL Bochum 	 28 	 7	 14	 7 	 44:43	 1 	 35
	 11	 FSV Frankfurt 	 28 	 9	 8	 11 	 36:43	 -7 	 35
	 12	 1. FC Nürnberg  	 28 	 10	 5	 13 	 33:41	 -8 	 35
	 13	 1. FC Heidenheim  	 28 	 9	 7	 12 	 35:36	 -1 	 34
	 14	 SpVgg Greuther Fürth 	 28 	 6	 12	 10 	 27:33	 -6 	 30
	 15	 1860 München 	 28 	 6	 8	 14 	 35:43	 -8 	 26
	 16	 FC St. Pauli 	 28 	 6	 7	 15 	 30:47	 -17 	 25
	 17	 Erzgebirge Aue 	 28 	 6	 7	 15 	 22:39	 -17 	 25
	 18	 VfR Aalen 	 28 	 5	 11	 12 	 24:34	 -10 	 24

Fr	 17.4. 	 18:30	 FC St. Pauli - 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)		
			   FC Ingolstadt 04 - Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)		
			   SV Sandhausen - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
Sa	 18.4. 	 13.00	 1860 München - VfL Bochum	 -:- (-:-)		
			   VfR Aalen - Eintracht Braunschweig	 -:- (-:-)		
So	 19.4.	 13:30	 SpVgg Greuther Fürth - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)		
			   Erzgebirge Aue - FSV Frankfurt	 -:- (-:-)		
			   SV Darmstadt 98 - 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)		
Mo	 20.4.	 20:15	 1. FC Kaiserslautern - RB Leipzig	 -:- (-:-)

29. Spieltag	 17.4. – 20.4.2015

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

LUFTKISSENKICK

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen ein Paar 
extraschwere Fußballschuhe aus der Astronautenkol-
lektion hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als 

Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Hab ich mich hier schon mal über die 
Sommerzeit aufgeregt? Nein? Denn 
man tau! Wenn eins mich noch mehr 
aufregt als ein geklauter Elfmeter 
oder falsch gepfiffenes Abseits, dann 
ist das diese vermaledeite geklaute 
Stunde Ende März. Drei Wochen ist 
das bald her, und ich spür das immer 
noch bis in den Zahnschmelz! 
Sommerzeit ist für den Biorhythmus 
das, was Abstiegskampf fürs Nerven-
kostüm ist. Bringt nichts außer alles 
durcheinander! Soll ja Energie sparen, 
das alberne Uhrenzeigergeturne. Von 
wegen morgens heller hell oder 
abends dunkler dunkel oder mittags 
länger mittig, was weiß ich. 
Was ich weiß: Energie spart das nie 
und nimmer. Allein die Energie, die 
ich brauch, um mich morgens aufzu-
raffen nach dem verflixten 60-Minu-
ten Raubzug, den sie „Fortschritt“ 
nennen! Könnte man locker drei 

Monate Flutlicht anlassen mit. Durch-
gehend! 
Völlig falscher Ansatz das alles. Was 
dagegen wirklich Energie spart: 
Heimsiege! Besonders die überra-
schenden! Beweis: meine Füße. Nach 
außergewöhnlichen Spielen wie dem 
4:0 gegen Fortuna Düsseldorf am 
Ostermontag berühren die geschun-
denen Millerntor-Mauken nachweis-
lich eine ganze Woche lang nicht den 
Boden. Macht 7 mal 24 gleich 168 
Stunden oder auch 10080 Minuten 
ohne Bodenkontakt.
Was das allein an Sohlen-Abrieb spart! 
Und wie viel schneller man voran-
kommt! Wobei ich mir angewöhnt 
habe, zur Sicherheit Ballast bei mir zu 
tragen. Erstens fällt das Schweben 
dann nicht so auf und man muss nicht 
in eine von diesen Pseudowissen-
schaftssendungen im Fernsehen, um 
sich erklären zu lassen. Und zweitens 
bringt das schlicht mehr Bodenhaftung. 

Fr	 24.4. 	 18:30	 1. FC Nürnberg - SV Sandhausen	 -:- (-:-)		
			   VfL Bochum - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)		
			   RB Leipzig - SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)		
Sa	 25.4.	 13:00	 Karlsruher SC - SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)		
			   Fortuna Düsseldorf - 1860 München	 -:- (-:-)		
So	 26.4.	 13:30	 1. FC Union Berlin - FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)		
 			   FSV Frankfurt - VfR Aalen	 -:- (-:-)		
			   1. FC Heidenheim - FC St. Pauli	 -:- (-:-)		
Mo	27.4.	 20:15	 Eintracht Braunschweig - Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)

30. Spieltag	 24.4. – 27.4.2015

Achtung, Luftkisseneffekt! Tückischer als Blitzeis!

Hamburger Fußwege sind eng! Da ist 
man ganz schnell mal auf die Straße 
geschlittert, wenn man nicht mit bei-
den Beinen auf dem Pflaster verankert 
ist. Und so schön ein 4:0 als letzter 
Gedanke ist: Ich will doch auch noch im 
Kettcar nach Dnjepopetrowsk und so. 
Wenn wir mal europäisch spielen.
Tja, und da wären wir bei der Lösung 
des Karlsruhe-Rätsels. Zeitweilig soll 
das ja das halbe Internet beschäftigt 
haben. Mich jedenfalls erreichte zügig 
die Frage, ob das Spielfeld im Karlsru-
her Stadion etwa am Ende breiter 
wäre als das im Millerntor, von wegen 
unsere Jungs wären so breit ausein-
andergezogen und so.
Musste ich dann nein zu sagen, aber 
das war ja eh klar, dass das Geeiere 
da in Baden nicht an der Rasenbreite 
lag. Wahrscheinlich hatten die Jungs 
einfach den Ballast vergessen! Und 
weil das Spiel so kurz nach Düsseldorf 
war, also noch in der Schwebefrist, 

sind die natürlich Richtung Außenkan-
te Rasen geschlittert als wären die in 
so nem Zentrifugenkarussel auf dem 
Hamburger Dom. Zumal die körperli-
chen Kräfte zum Gegensteuern durch 
die kurze Regenerationszeit extra-
kurz waren.
Also unschöne Sache das, aber immer-
hin rational erklärbar. Nächstes Mal 
einfach kurz im Baumarkt Gewicht 

aufnehmen vor der Auswärtsfahrt 
(Metallwarenabteilung), und dann 
läuft das schon, Jungs. Und heute 
Abend gern wieder das ganze Stadion 
zum Schweben bringen. Millionen von 
Kilowattstunden spart das. DIE 
Geheimwaffe gegen den Klimawandel! 

Ballaststoffhaltige Grüße, 
Euer Gerd

Foto: Witters

VfR Aalen werden wegen wiederholtem Verstoß gegen Lizenzierungsauflagen zwei Punkte in der 
Tabelle der 2. Bundesliga abgezogen.			        Stand: 13.4.2015
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Gratis 
Trikot*
G
Tr

Hol Dir jetzt das unschlagbare Bundesliga-Angebot.

 sky.de/stpauli

Alle Bundesliga-Spiele von 
St. Pauli live für nur € 16,99 mtl.*

Freu Dich auf die Fußball-Bundesliga für nur € 16,99 mtl.* im 24-Monats-Abo, 
danach € 35,99 mtl. – auf Wunsch mit Deinem St. Pauli-Receiver.

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball-Bundesliga-Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. 
€ 16,99 zzgl. einer einmaligen Aktivierungsgebühr i. H. v. € 49 und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Verlängerung: 
Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 35,99 (Sky Welt + Fußball-Bundesliga-
Paket). Sky Go: Mit Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und iPhone ab iOS 6.0 sowie ausgewählte Android-Geräte und 
Betriebssysteme empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere 
Infos: skygo.de/faq. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die 
einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Alternativ kann der Sky+ HD-Festplattenreceiver gegen eine einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 (statt € 169) zur Verfügung gestellt werden. Die 
einmalige Servicepauschale für die Fanreceiver im Vereins-Design beträgt € 29. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis 
dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.5.2015. Stand: März 2015. Änderungen vorbehalten. 
Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © imago/Claus Bergmann.

   Alle 612 Spiele der Bundesliga und der 2. Bundesliga live – einzeln und in der Konferenz

    Exklusive Interviews, Hintergrundberichte, Expertenanalysen, Zusammenfassungen und 
Wiederholungen aller Spiele in voller Länge

 Inklusive HD-Leihreceiver und Gratis Trikot*
  Auch unterwegs kein Live-Spiel mehr verpassen. Mit Sky Go* – Deutschlands bestem 
Online-Fernsehen, jetzt auch für Android*

Abbild
ungsbeis

piel

Stadionheft_StPauli_208x308_sky.indd   1 24.03.15   08:50
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Licht und Schatten gab es bei den Spielen gegen Fortuna Düsseldorf und den 
Karlsruher SC. Auch auf Twitter gingen die User durch ein Wechselbad der 
Gefühle. #klassehalten ist immer noch drin. Kommentiert das heutige Heimspiel 
unter #fcspfcn

Twitter-Box #fcsp

EIN FESTIVAL
     SCHREIBT
      GESCHICHTE @NilsJEngelhard

Keine goldenen Pokale, nicht die zehnte Meister-
schale - nur Sankt Pauli Sankt Pauli das soll unsere 
Freude sein #fcsp Für immer mit Dir!

 @TeddyTria
Man gewinnt zusammen und verliert zusammen. 
Nie verliert ein Spieler ein Spiel alleine noch 
gewinnt er es alleine. #fcsp

 @DerUebersteiger
Tja, wir waren Montag noch nicht gerettet, wir sind 
heute noch nicht abgestiegen. Mund abputzen, 
Nürnberg schlagen. #FCSP

 @radikalic
Dann muss halt wieder ein Heimsieg her... #ynwa 
#fcsp

 @Mad20357
Das ja mal so richtig dumm gelaufen #fcsp #klas-
sehalten ist eben nix für schwache Nerven

 @PatrickGensing
Trending Topic in #Hamburg: #Choiropapokal #fcsp 
#fcspf95

 @in_jogginghose
#Fortuna findet es ganz choißlich. #fcspf95 #Choi

 @shtinky_puddin
Zicke Zacke Zicke Zacke #choi choi choi! #fcsp 
#fcspf95

 @TSndr
Heute Endlos-Schleife in allen Kiez-Kneipen: #Choi-
ride #fcspf95

 @punkgirl
16. Tabellenplatz. 1 Punkt zum rettenden Ufer. Ihr 
packt das. Ich glaub dran. #Klassenerhalt #fcspf95

 @skeptikaa
«WIR SIND ZECKEN ASOZIALE ZECKEN WIR SCHLA-
FEN UNTER BRÜCKEN ODER IN DER BAHNHOFSMIS-
SION. » Hach Sankt #Pauli <3 #fcspf95

1910 e.V.

Viele Fans können es kaum erwarten: Schon vier 
Wochen vor Beginn hat die Facebook-Veranstaltung 
zum zweiten „Fußball und Liebe“-Festival am Sonn-
abend, 16. Mai, rund 1600 Teilnehmer. Wir sprachen 
mit Projektleiter Stephan Priess und Maarten Thiele 
vom Kuratoriumsteam. 
Hallo Stephan, hallo Maarten! Eigentlich möchte 1910 e.V. doch ein FC 
St. Pauli-Museum in der Gegengerade bauen. Ihr veranstaltet ein 
Festival. Warum?
Stephan: Weil das Festival so ist, wie unser Museum sein wird: dynamisch, nicht 
(nur) statisch, kein muffiges Gemäuer, sondern etwas Lebendiges. Geschichte 
wird ständig geschrieben, und alle sollen daran Teil haben. Auch bei „Fußball und 
Liebe“ können alle mitmachen, ob als Helfer oder Besucher. Der Erfolg des ersten 
„Fußball und Liebe“-Festivals 2013 bestätigt, dass ein solches Festival den „St. 
Pauli-Geist“ transportiert, und das will unser Museum ja auch.

Was ist das Besondere am „Fußball und Liebe“-Festival?
Maarten: Die Vielfalt, die in dieser Form einzigartig sein dürfte. Zusammen mit 
dem Musik-, Film- und Literaturprogramm mit KünstlerInnen wie Tubbe, Le Fly, 
Dubtari, Frank Spilker, Roger Willemsen oder Frank Goosen steht bei uns ganz 
klar der Anti-Diskriminierungsaspekt im Vordergrund. So wird es z.B. auch ein 
Fußballspiel zwischen den Refugee-Teams FC Lampedusa und United Glasgow FC 
geben und mehrere Talkrunden mit Kooperationspartnern wie dem Aktionsbünd-
nis gegen Sexismus und Homophobie. Das Thema „Fußball und Liebe“ hat nur 
eine Chance, wenn wir uns ihm immer wieder neu annehmen und versuchen, 
Diskriminierungen jeglicher Art bei uns und anderswo zu unterbinden.
Stephan: Besonders ist auch, dass das Festival nicht nur Fußball ist, sondern St. 
Pauli als Ganzes widerspiegelt: den Verein, seine Fans, den Stadtteil – an einem 
Ort, der mitten im Viertel liegt.

Was ist neu gegenüber 2013?
Stephan: Für uns „1910er“ besonders schön: Wir können auch die zukünftige 
Museumsfläche bespielen!
Maarten: Außerdem wird es z.B. auch eine internationale Talkrunde mit Teilneh-
merInnen wie Showan Shattak („Fußballfans gegen Homophobie” / Schweden) 
geben. Auf der anderen Seite war es uns aber auch wichtig, den Stadtteil nicht 
aus den Augen zu verlieren. Neben KünstlerInnen aus dem Viertel wie Margit 
Czenki, TemmyTon oder Nesthocker wird das besonders bei den Ausstellungen in 
der Museumsfläche deutlich. Motto: „Das Viertel ins Stadion tragen”.

Wie kann ich das „Fußball und Liebe“-Festival unterstützen?
Stephan: Weitersagen, hingehen, entdecken (lacht)! Der Eintritt ist frei, aber 
Spenden sind erwünscht und wichtig, denn eventuelle Überschüsse gehen zu 
100% in den Museumsbau.

Vielen Dank und alles Gute für das Festival!

Eine ausführlichere Fassung dieses Interviews erscheint auf www.fcstpauli.com.
Wer Lust hat, beim Festival hinter den Kulissen zu helfen, erreicht Stephan unter: 
stephan.priess@1910-museum.de

facebook.com/captainmorgandeutschland

Maarten Thiele Stephan Priess
Foto: Copa 90 Foto: G. Bitzer

wenn auf Fläche aufgesetzt:

Schrift 3-D hinterlegt Schrift nicht hinterlegt

wenn auf Fläche aufgesetzt:

Fußball und Liebe
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JETZT  
ERST  
RECHT.
Wir glauben an euch. 
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

Spannendes Saisonfinale für
   unsere Nachwuchsteams
Nicht nur unsere Profis 
befinden sich auf der 
Zielgeraden der Saison 
2014/2015, sondern 
auch all unsere Nach-
wuchsteams. Während 
es für unsere U23 und 
U19 „nur“ noch um eine 
gute Platzierung geht, 
kämpft unsere U17 um 
den Klassenerhalt. Unse-
re U16 und U15 können 
jeweils die Meisterschaft 
feiern.

Unsere U23 hatte am vergangenen 
Wochenende gegen den SV Meppen 
den siebten Heimsieg der Saison vor 
Augen, musste sich am Ende aber mit 
einem torlosen Remis begnügen. So 
verpasste es die Elf von Coach Remi-
gius Elert, mit dem SVM nach Punkten 
gleichzuziehen. Sechs Spieltage vor 
dem Saisonende rangieren die Braun-
Weißen jenseits von Gut und Böse, 
allerdings müssen sie um den Klas-
senerhalt zittern. Sollten die Profis 
absteigen, müsste die U23 den Gang 
in die Oberliga Hamburg antreten. Am 
Sonntag (19.4., 14 Uhr) steht das Gast-
spiel beim TSV Havelse an.

Unsere U19 hat sich in den letzten 
Wochen gefangen und den zuvor 
gezeigten Abwärtstrend dank dreier 
Siege aus vier Spielen stoppen können. 
Nach zwei Siegen gegen Braunschweig 
(3:2) und Dresden (2:0) unterlagen 
die Kiezkicker Jena zunächst mit 1:3, 
ehe es ein überzeugendes 3:0 gegen 
Erfurt zu bejubeln gab. Nico Empen 
(2) und Michael Ambrosius hießen die 
Torschützen gegen RWE. Am Mittwoch 
(15.4.) gastierte die Philipkowski-Elf 
bei Hertha BSC, am Sonnabend (18.4., 
14 Uhr) geht’s zum SV Meppen. 

Unsere U17 hat nur noch drei Partien 
in dieser Spielzeit zu absolvieren. Die 
Lage ist nach dem torlosen Remis 
gegen Jena in der Vorwoche weiter 
brenzlig. Die Kiezkicker (12.) rangie-
ren auf dem ersten Abstiegsplatz, 

Energie Cottbus (11.) steht aber ledig-
lich sechs Tore besser in der Tabelle da. 
Jeweils zwei Zähler sind es auf Jena 
(10.) und Magdeburg (9.). Um die 
Abstiegsplätze zu verlassen, sollen im 
Heimspiel gegen den Tabellen-13. Hol-
stein Kiel am Sonntag (19.4., 12 Uhr, 
Sportplatz Königskinderweg) drei 
Punkte her. 

Unsere U16 spielt bislang eine sehr 
erfolgreiche Saison. Nach dem 
Abstieg aus der Regional- in die Ver-

bandsliga war das Saisonziel auch 
klar formuliert: Meisterschaft und 
Wiederaufstieg. Bei einem weniger 
ausgetragenen Spiel beträgt der Vor-
sprung auf Niendorf zwei Zähler. An 
diesem Wochenende ruht der Ball, in 
der kommenden Woche steht dann 
das direkte Duell beim NTSV an. Am 
Sonnabend (25.4., 14 Uhr) will die 
Domingo-Elf die Partie für sich ent-
scheiden und so für eine Vorentschei-
dung im Kampf um Platz eins sor-
gen.

Nachträgliches Ostergeschenk für 
KIEZHELDEN: Die soziale Seite des FC 
St. Pauli freut sich über eine Spende 
von 7.200 Euro des Hauptsponsors 
congstar. FC St. Pauli Vereinspräsident 
Oke Göttlich nahm den Spendenscheck 
stellvertretend für KIEZHELDEN am 6. 
April im Millerntor-Stadion vor dem 
4:0 Heimsieg gegen Fortuna Düssel-
dorf entgegen. Das Geld sammelte 
congstar während einer vierwöchigen 
Sonderaktion zwischen Dezember 
2014 und Januar 2015. „Für uns ist es 

Unsere U15 hat seit zwei Spieltagen 
wieder den Platz an der Sonne inne. 
Dank des 2:1-Erfolgs beim bisherigen 
Spitzenreiter VfL Wolfsburg ging’s vor 
drei Wochen wieder rauf auf Platz eins. 
Diesen verteidigten die Tuncay-Schütz-
linge am vergangenen Wochenende 
durch ein 2:0 gegen den TSV Havelse, für 
beide Treffer war Kilian Ludewig verant-
wortlich. Sechs Spieltage sind noch zu 
spielen und der Anfang des Restpro-
gramms unserer U15 findet am Sonntag 
(19.4., 11 Uhr) beim VfB Lübeck statt.

       Hauke Brückner

Unsere Talente befinden sich auf der Zielgeraden der Saison.
Foto: Jan-Michael Weymar

Sponsor of the DayCongstar

Knete für 
den Kiez

eine Herzensangelegenheit, auch die 
soziale Arbeit des FC St. Pauli aktiv 
durch Spenden zu unterstützen. Damit 
setzen wir gemeinsam ein Zeichen für 
Vielfalt und Engagement auf dem 
Kiez“, betonte congstar Marketinglei-
ter Stephan Heininger. Mit der Spende 
können KIEZHELDEN weiter voll auf 
Angriff spielen und neue soziale Pro-
jekte im Stadtteil realisieren. Damit 
bleibt der Kiez auch in Zukunft das, 
was er ist: tolerant, lebenswert und 
unverwechselbar.

Der Spendenscheck wurde von congstar Marketingleiter Stephan Heininger (l.) an  
FC St. Pauli Vereinspräsident Oke Göttlich (r.) im Millerntor-Stadion übergeben, der 
ihn stellvertretend für KIEZHELDEN entgegen nahm.
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FC St. Pauli Rabauken Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

   Kinder- und 
Familien-App der
  Rabauken

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

Aus einer Kooperation zwischen unseren FC St. Pauli Rabauken und der Hamburger 
App-Agentur book’n’app – pApplishing house entstand eine App, die neben vielen 
interaktiven Spielideen Wissenswertes, Lustiges und Lehrreiches auf spielerische 
Weise vermittelt. Die App, die seit März sowohl als iOS als auch als Android-Version 
für 2,99 Euro im App-Store verfügbar ist, ist für Smartpad und Smartphone geeig-
net.
Die aktuelle Version beinhaltet neben einem interaktiven Wimmelbild mit vielen 
lustigen und spannenden Animationen verschiedene Puzzle-, sowie ein Konzentrati-
onsspiel, in dem der User sein Können gegen einen der Rabauken beweisen kann. 
Aber damit noch nicht genug! Es wird spannend, denn im nächsten Update werden 
Vorschulinhalte und neue interaktive Konzentrationsspiele integriert sein.
Entstanden ist die App aufgrund der seit vielen Jahren existierenden Rabauken-
Illustrationen, die für das Jungendmarketing exklusiv entwickelt wurden. Ein Spaß 
für Kinder und Junggebliebene im Alter von 2-99 Jahren!

Weitere Infos zu den Rabauken, die Termine aller in diesem Jahr stattfindenden 
Powercamps und den weiteren Angeboten der Fußballschule findet Ihr unter: 
www.rabauken.fcstpauli.com.

Ab sofort gibt es einen 
tollen, innovativen Neu-
zugang bei den FC St. 
Pauli Rabauken – Die 
Rabauken App. 
Diese wird das vielfälti-
ge Angebot der Kinder-
aktivitäten des FC St. 
Pauli auch medial erwei-
tern und somit neben 
den Fußballcamps, dem 
Kids-Club, den Schul-
kooperationen und den 
Kindergeburtstagen 
unterwegs und auch 
zuhause Spiel und Spaß 
bieten.
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VIVA-KalenderKurz notiert

Roller Derby 
Sonnabend 18.4., ab 15 Uhr, Sporthalle Otto-Ernst-Straße 34: Die 

Harbor Girls empfangen die One Love Roller Dolls aus Antwerpen. Tickets gibt 
es im Vorverkauf online unter www.harborgirls.de oder an der Abendkas-
se für 6,50 bzw. 7,50 Euro.

Fanräume Talkschau 
Mittwoch, 29.4., 19 Uhr, Fanräume: Am 29.4. findet die letzte Ausgabe der 
Fanräume Talkschau in dieser Saison statt. Zu Gast sind diesmal unser Keeper 
Robin Himmelmann und Sebastian Maier. Moderiert wird das Ganze wie immer 
von Teammanager Christian Bönig. Der Eintritt ist frei. 

Folge uns auf:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

Auf nach Heidenheim
Zum Auswärtsspiel am Sonntag (26.4., 13:30 Uhr) beim 1.FC Heiden-
heim fahren wir mit Bussen. Zusätzlich gibt es eine Bahngruppen-
fahrt. Abfahrt der Busse ist um 3 Uhr an der Ecke Gegengerade/Südkurve. 
Zurück in Hamburg sind wir (je nach Verkehrslage) gegen 1 Uhr des nächsten 
Tages. Die Bahngruppenfahrt startet um 4:56 Uhr ab Hbf (Gleis 14). Ankunft in 
Heidenheim um 11.53 Uhr. Zurück geht`s ab Heidenheim um 16.34 Uhr. Ankunft 
in Hamburg um 22.54 Uhr.
Der Fahrpreis für die Busse beträgt 51 Euro normal und ermäßigte 43 
Euro für AFM-Mitglieder. Der Fahrpreis für die Bahngruppenfahrt 
beträgt 84 Euro normal und ermäßigte 71 Euro für AFM-Mitglieder.
Eintrittspreise in Heidenheim: Stehplatz Gäste: 13,50 Euro, Stehplatz Gäste 
ermäßigt: 7,50 Euro, Sitzplatz Gäste: 26,50 Euro.

Social Skull / Part 3: 
Braun-Weisse Hilfe
Im Fanshop erhaltet Ihr ab sofort in passender Knast-
Optik ein braun-weiß gestreiftes Totenkopf-Soli-Shirt, 
das 20 Euro kostet. Davon gehen 10 Euro an die Braun-
Weiße Hilfe.

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 
Uhr sowie vor und nach den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

Jolly Roger Bühne beim Hafengeburtstag
Auch dieses Jahr findet vom 8.-10.Mai wieder der Hamburger Hafengeburtstag 
statt und zum 11. Mal ist auch wieder unsere beliebte Jolly Roger Bühne mit 20 
Bands dabei. Am Jolly Roger Getränkestand könnt Ihr ordentlich Getränke 
bestellen. Bitte keine Fremdgetränke mitbringen, denn mit der Flüssignahrung 
wird die Jolly Bühne finanziert. Weitere Information über die Bands erhaltet Ihr 
über www.ballkult.de und www.hafenrock.de.

MILLERNTOR GALLERY #5
Vom 2. bis 5. Juli 2015 findet das soziale Kulturevent MILLERNTOR GALLERY #5 
im Millerntor-Stadion des FC St. Pauli statt. Durch das vielfältige Kulturprogramm 
der MILLERNTOR GALLERY entsteht eine einzigartige Verbindung zwischen zeit-
genössischer und urbaner Kunst, Musik, Fußball und Wissenschaft, die sich auch 
in den drei Kategorien „Art“, „Music“ und „Culture“ widerspiegelt. Be Part of it!

FREITAG 08.05.
16.15 FAST SHIT
Hardcorepunk aus Hamburg

17.30 THE BOOZE 
BOMBS 
Wild Rockabilly from the  
Black Forest/Germany

18.45 PLATZANGST
Punkrock aus Hamburg

20.00 THE TALKS
Two TonePunk Vibes aus England 

21.30 SEXTO SOL
Latin Ska Rock - Mexiko, Venezuela, 
Kiel, HH

23.00 THE BABOON 
SHOW 
Punkrock aus Schweden

LOVE MUSIC - 
HATE FASClSM! 

SAMSTAG 09.05. 
13.00 VOODOZER 
Old-Ass-Punkrock aus Oldenburg

14.15 ISOAR  
Irish tunes & rock‘n roll aus hey ho Lemgo

15.45 T-KILLAS  
Ska / Mod aus Aschaffenburg

17.15 BORDERPAKI
Strassenköterpunk aus Neumünster

18.30 SHITLERS 
Intelligenter Deutschpunk

19.45 FIGHTBALL 
Alternativ Punkrock aus Berlin

21.15 ASHPIPE
Ska punk‘n‘folk aus Italien

22.45 THE  
OPPRESSED  
Antifascist Oi! aus Cardiff

SONNTAG 10.05. 
12.30 DER OLDESLOER 
SHANTY-CHOR
Die Seebären aus dem Binnenland

14.00 NUTHOUSE 
FLOWERS
Irish Folk Rock & Pogues Cover aus OD
15.30 BIESTIG
Girly-Punk aus Karlsruhe

17.00 ATTILA THE 
STOCKBROKER
Punkdichter und Punk-Liedermacher  
aus Brighton 

18.30 NELLSEN 
Progressiv-experimenteller HipHop aus  
der Honigblüte

20.00 BOMSH 
Reggix-Sound aus Hamburg
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